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Zauberhafte Origami-Sterne

Manche der hier gezeigten Sterne mögen auf den ersten Blick als schwierig 

erscheinen. Viele bestehen jedoch aus Wiederholungen von Mustern und las-

sen sich mit etwas Geduld meistern, sobald Sie die Bedeutung der Faltlinien 

verinnerlicht haben. Letztendlich ist es Ihre Falttechnik, die den Erfolg aus-

macht. Deshalb ist es wichtig, sorgfältig und ohne Eile vorzugehen.  

Für manche von Ihnen mag es ungewohnt sein, beim Falten nicht von Quadra-

ten, sondern von Fünfecken oder Sechsecken auszugehen. Aber oft ist es ja 

so, dass sich eine neue Welt eröffnet, wenn man erst den inneren Widerstand 

überwunden hat. Probieren Sie es einfach – ich bin sicher, dass Origami-

Sterne aus Ihren Händen hervorgehen werden.

Aus einem Blatt gefaltete Schneekristalle wurden von Kunio Suzuki als 

„Schneeblumen“ bezeichnet. Ich habe mich von seinen umfangreichen Studi-

en und Werken inspirieren lassen und möchte ihm an dieser Stelle meinen 

Respekt und meinen Dank ausdrücken.

Ihre
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S t e r n  i n  Ro t

1  Das Papier mit der bedruckten Sei-
te nach oben legen, in der Mitte falten 
und wieder öffnen. Dann wenden.

2  Die kurzen gestrichelten Faltlinien 
wie abgebildet ausführen. Dazu das 
Papier diagonal bzw. Punkt auf Punkt 
falten.

3  Die Punkte ! übereinanderlegen 
und eine Diagonale (I) falten. 

4  Die rechte Papierhälfte nach hin-
ten umklappen. Die linke Ecke diago-
nal auf die rechte Ecke falten.

5  Die obere Papierhälfte nach links 
klappen und das Papier um 180 Grad 
drehen.

6  Beide Kanten auf die Mittellinie 
falten und die beiden oberen Dreiecke 
nach außen klappen.

7  Die Faltungen wie abgebildet aus-
führen.

8  Die linke Ecke entlang der Berg- 
faltung nach innen drücken. 

9  Die Faltungen wie abgebildet aus-
führen, wieder öffnen und das Papier 
wenden.

10  Die oberen Dreiecke auf die Mit-
tellinie falten und dann unterschieben.

11  So sieht die Faltung jetzt aus. 
Das Papier wenden. Diese Faltung mit 
den restlichen vier Blatt wiederholen.

III

in zwei Varianten

Minka-Stern mit Rosette

M A T E R I A L  P R O  S T E R N
	 5 Origamipapiere in Goldgelb- und 

Rot-Transparent 112 g/qm,  
7,5 cm x 7,5 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  8 .
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M I N K A - S T E R N  M I T  R O S E T T E
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1  Die Einzelteile so ineinanderschie-
ben, dass die markierten Punkte aufei-
nandertreffen. Dafür die pinkfarbene 
Schicht anheben und das weiße Ende 
unterschieben.

2  Die Faltungen wie abgebildet aus-
führen und dabei beide Papierschich-
ten durch mehrfaches Einklappen mit-
einander fixieren. 

3  Die restlichen Einzelteile gegen 
den Uhrzeigersinn auf dieselbe Weise 
zusammensetzen.

III

S t e r n  z u s a m m e n s e t z e n



9

M I N K A - S T E R N  M I T  R O S E T T E

S t e r n  i n  G el b

1  Folgen Sie der Faltanleitung zum 
Stern in Rot bis Schritt 7.

2  Das Papier wieder komplett öffnen 
und die oberen Kanten auf die Mittel- 
linie falten. Das Papier wenden.

3  Die linke Papierhälfte nach rechts 
falten und das hintere Dreieck dabei 
nach vorne klappen.

4  Die Faltung wie abgebildet aus-
führen.

5  Mit der anderen Hälfte die Schritte 
3 und 4 wiederholen.

6  So sieht die Faltung nun aus.

7  Die Sternspitze von Schritt 8–11 
auf Seite 6 fertigstellen. Auf diese 
Weise vier weitere Spitzen herstellen 
und wie auf Seite 8 beschrieben zu 
einem Stern zusammenfügen. 
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III

mit sechs Zacken

Antares-Stern 

B a s i s s t e r n  fa l t e n 
u n d  S t e r n s p i t z e n 
a n s e t z e n
1  Nun den Basisstern wie auf Seite 
16 f. beschrieben arbeiten und danach 
die Einzelteile für die Sternspitzen 
ansetzen. 

2  Dazu wie abgebildet das umge-
drehte Einzelteil an die Mitte des  
Basissterns anlegen und die Kanten  
in den Schlitz schieben.

3  Den Stern wenden, die Kanten 
ausrichten und wie abgebildet die lin-
ke Kante falten. 

4  Nun die rechte Kante falten und in 
die Tasche der ersten Kante hineinste-
cken.

5a  So sieht der Stern jetzt aus. Alle 
übrigen Einzelteile auf die gleiche 
Weise falten und an den Sternspitzen 
anbringen. 

5b  Es sieht auch schön aus, wenn 
Sie nur drei zusätzliche Einzelteile  
anbringen.

M A T E R I A L
	 12 Blatt Origamipapier in Weiß- 

Transparent 100 g/qm, 7,5 cm x 7,5 cm

Mo d u l  f ü r  S t e r n -
s p i t z e  fa l t e n

1+2  Das Faltblatt in der Mitte falten 
und wieder öffnen. Anschließend die 
beiden Ecken rechts und links entlang 
der Bergfaltlinie nach hinten falten.

3  Die schrägen Papierkanten auf die 
Mittellinie falten und dabei die zuvor 
nach hinten gefalteten Ecken wieder 
nach vorne aufklappen. 

4  Die beiden  
oberen Papier- 
kanten auf die  
Mittellinie falten. 

5  So sieht die 
Faltung nun aus. 
Bitte wenden.



11

A N T A R E S - S T E R N



Mo d u l  f ü r  
B a s i s s t e r n  fa l t e n

1  Das Papier in der Mitte falten und 
wieder öffnen.

2  Beide Papierkanten auf die Mittel-
linie falten.

3  Die untere Spitze nach oben falten 
und wieder bis zur unteren Kante vor- 
und zurückfalten.

4  Die Faltung wie abgebildet aus-
führen.

5  Entlang der Linie I die Kante 1 
an die obere Ecke des weißen Dreiecks 
legen (!). 

6  So sieht die Faltung nun aus.

7  Das Papier wieder öffnen.

8  Die linke untere Papierkante an 
der gestrichelten Faltlinie nach oben 
klappen.

9  Anschließend die linke obere  
Papierkante entlang der Berg- und Tal-
falten nach rechts bzw. unten falten.

10  Die rechte Papierkante entlang 
der gestrichelten Faltlinie nach links 
falten.

11  Diese Faltung mit vier weiteren 
Faltblättern wiederholen.

Pentagonia-Stern
mit fünf Zacken

III

12

M A T E R I A L
	 10 Blatt Origamipapier in Weiß- 

Transparent 100 g/qm, 7,5 cm x 7,5 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  14 .
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P E N T A G O N I A - S T E R N
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1  Das erste Modul in das zweite 
schieben, sodass die mit einem ! 
markierten Stellen übereinanderlie-
gen. Die rechte Papierhälfte des zwei-
ten Moduls öffnen. 

2  Die untere Spitze des ersten Mo-
duls nach oben unter das Papier des 
zweiten Moduls klappen.

3  Die rechte Papierhälfte des zwei-
ten Moduls wieder einschlagen.

4  Auf dieselbe Weise alle weiteren 
Module im Uhrzeigersinn zusammen-
setzen.

5  Nachdem das letzte Modul einge-
setzt wurde, die Ecke umfalten.

6  Das erste Modul etwas öffnen. Die 
linke Ecke dieses Moduls nach oben 
ziehen und die in Schritt 5 gefaltete 
Stelle des fünften Moduls einlegen. 
Die Ecke des ersten Moduls wieder 
nach unten klappen.

7  Die Ecken ausrichten und die Spit-
ze des fünften Moduls nach innen fal-
ten und hineinschieben.

8  So sieht der Stern nun auf Vorder- 
und Rückseite aus.

III

S t e r n  z u s a m m e n s e t z e n
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Mo d u l e  a n s e t z e n

1  Die kurzen Kanten des Moduls in 
einen Schlitz des Basissterns einste-
cken.

2  Dies reihum gegen den Uhrzeiger-
sinn fortsetzen. Das letzte Modul unter 
das erste schieben.

3  Den Stern an den Spitzen festhal-
ten und die rechten Kanten der Module 
im Uhrzeigersinn umfalten. 

4  Das letzte Modul umfalten und die 
Spitze unter das erste Modul stecken. 

5  So sieht der fertige Stern nun aus.

P E N T A G O N I A - S T E R N

1+2  Das Faltblatt in der Mitte fal-
ten und wieder öffnen. Anschließend 
die beiden Ecken rechts und links ent-
lang der Bergfaltlinie nach hinten fal-
ten.

3  Die schrägen Papierkanten auf die 
Mittellinie falten und dabei die zuvor 
nach hinten gefalteten Ecken wieder 
nach vorne aufklappen. 

4  Die beiden oberen Papierkanten 
auf die Mittellinie falten. 

5  So sieht die Faltung nun aus. Bitte 
wenden.

6  Die linke Papierkante auf die  
Mittellinie falten und mit der rechten 
ebenso verfahren. Diese allerdings 
wieder aufklappen. 

7  Die Faltung für vier weitere  
Spitzen wiederholen.

Mo d u l  f ü r  I n n e n s t e r n  fa l t e n
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Hexagonia-Stern
mit sechs Zacken

III

Mo d u l  f ü r  
B a s i s s t e r n  fa l t e n

1  Das Faltblatt diagonal in der Mitte 
falten und wieder öffnen.

2  Die oberen Papierkanten auf die 
Mittellinie falten und wieder öffnen. 

3  Die rechte Spitze auf die entstan-
dene Faltlinie falten und wieder öff-
nen. Anschließend wieder beide 
Papierkanten auf die Mittellinie falten.

4  Die untere Spitze entlang der Falt-
linie nach oben klappen.

5  Entlang der gestrichelten Linie (I) 
die Punkte (!) aufeinanderfalten.

6  Alle Faltungen wieder öffnen.

7  Die linke untere Papierkante ent-
lang der gestrichelten Linie nach 
rechts klappen.

8  Anschließend die linke obere 
Papierkante entlang der Berg- und Tal-
falten nach rechts bzw. unten falten.

9  Nun die rechte Papierkante wieder 
nach innen klappen.

10  So sieht das fertige Modul aus. 
Auf diese Weise noch fünf weitere 
Module falten.

M A T E R I A L
	 12 Blatt Origamipapier in Pink  

112 g/qm und Weiß-Transparent  
100 g/qm, je 7,5 cm x 7,5 cm

1

2

2

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  18 .
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H E X A G O N I A - S T E R N
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1  Die rechte Seite eines Moduls öff-
nen und ein zweites so einschieben, 
dass die Punkte ! übereinander- 
liegen.

2  Die untere Spitze des zweiten 
Moduls an der Faltlinie umknicken und 
unter die Papierlage des anderen 
Moduls schieben. Es macht übrigens 
nichts, wenn bei dickerem Papier die 
Linien nicht ganz exakt übereinander-
liegen.

3  Die rechte Papierkante wieder auf 
die Mittellinie falten.

4  Auf die gleiche Weise vier weitere 
Module im Uhrzeigersinn anfügen.

5  So sieht der Basisstern auf der 
Rückseite aus.

6  Und so auf der Vorderseite.

III

S t e r n  z u s a m m e n s e t z e n

Pentagonia-Stern mit fünf 
Zacken von Seite 12.



19

H E X A G O N I A - S T E R N

Mo d u l e  f ü r  I n n e n s t e r n  fa l t e n  u n d  a n s e t z e n

Sechs Module wie auf Seite 15 beschrieben herstellen und am Basisstern anbringen.
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Sonnen-Sterne
in zwei Varianten

III

S t e r n  m i t  b re i t e n  S p i t z e nM A T E R I A L 
S T E R N  M I T  B R E I T E N 
S P I T Z E N
	 5 Blatt Origamipapier in Goldgelb-

Transparent 112 g/qm,  
7,5 cm x 7,5 cm

S T E R N  M I T  S C H L A N K E N 
S P I T Z E N
	 5 Blatt Origamipapier in Pastellgelb-

Transparent 100 g/qm,  
7,5 cm x 7,5 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  2 2 .

1  Den Stern wie auf Seite 6–8 (Faltanleitung Stern in Rot) falten und zusam-
mensetzen. Beachten Sie allerdings, dass an den Modulen vor dem Zusammen- 
setzen noch eine zusätzliche Faltung vorgenommen werden muss.

2  Folgen Sie der Anleitung auf Seite 6 bis Schritt 7. Klappen Sie dann die Seiten-
kanten der oberen Papierlage entlang der Bergfaltlinien nach hinten (siehe Abbil-
dung). Folgen Sie anschließend der Anleitung auf Seite 6 ab Schritt 8 bis zum 
Schluss. Um den Stern zusammenzusetzen, folgen Sie der Anleitung Seite 8.
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S O N N E N - S T E R N E
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III

S t e r n  m i t  s chl a n ke n  S p i t z e n

1  Schneiden Sie zunächst das Falt-
papier wie bei So wird’s gemacht 
beschrieben zu einem Fünfeck zu. Fal-
ten Sie es anschließend entsprechend 
der markierten Faltlinien und öffnen 
Sie jede Faltung wieder. Danach das 
Faltblatt wenden.

2  Auch diese Faltungen ausführen 
und jeweils wieder öffnen.

3  Die kurzen Faltlinien ausführen, 
die durch den Punkt ! führen und 
rechtwinklig auf den Rand treffen.

4  Den unteren Teil des Faltblattes 
als Stufe nach oben falten. Beachten 
Sie dabei die Berg- und Talfalten.

5  Öffnen Sie diese Faltung wieder.

6  Die Schritte 4 und 5 reihum mit 
allen Teilabschnitten des Faltblattes 
wiederholen.

7  Legen Sie die mit einem Punkt ! 
markierten Stellen aufeinander und 
ziehen Sie die dabei entstehende Falt-
kante nur rechts und links (gestrichelte 
Linien) nach.

8  Die Faltung wieder öffnen.

9  Die Schritte 7 und 8 reihum mit 
allen anderen Teilabschnitten des Falt-
blattes wiederholen.

10  Die kräftigen Linien als Berg- 
falten fassen und die Mitte wie einen 
Tisch gerade nach oben ziehen.

11  Die Ecken zusammennehmen 
und die Mitte eindrücken.

12  Die Papierkanten zur Mitte hin 
eindrehen und anschließend flach- 
drücken.
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13  Die markierte Faltkante nach 
oben ziehen und entlang den gestri-
chelten Linien nach außen klappen. 
Dabei entsteht ein Dreieck, das Sie, 
wie in Schritt 14 zu sehen, flach- 
drücken. 

14  Anschließend die Ecken an den 
Faltlinien auf die Unterkanten falten. 

15  Reihum so fortfahren und dabei 
die Spitzen im Inneren des Sterns 
immer wieder nach oben holen.

16  So sieht der fertige Stern aus.

S O N N E N - S T E R N E
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III

Navi-Sterne
in drei Varianten

B a s i s s t e r n  fa l t e n

1  Schneiden Sie zunächst das Falt-
papier wie bei So wird’s gemacht 
beschrieben zu einem Sechseck zu. 
Falten Sie es anschließend entspre-
chend der markierten Faltlinien und 
öffnen Sie jede Faltung wieder.

2  Auch diese Faltungen reihum aus-
führen und jeweils wieder öffnen.

3  Als Nächstes falten Sie Hilfs- 
linien, die später noch einmal benötigt  
werden. 

4  Dann die untere Papierkante  
entlang der gestrichelten Faltlinie  
zur Mitte knicken. 

5  Die rechte obere Ecke entlang der 
Berg- und Talfalten nach links falten 
(! auf !). Dadurch klappt sich die 
rechte untere Papierkante nach links. 

6  Reihum gegen den Uhrzeigersinn 
so fortfahren.

7  Nun das rechte Dreieck nach oben 
falten.

8  Das untere Dreieck entlang der 
Berg- und Talfalten nach rechts auf-
klappen und flachdrücken. 

9  Die Spitze der entstandenen Tüte 
wie abgebildet nach unten aufklappen 
und dabei die Seitenteile zur Mittel- 
linie falten.

10  Reihum so fortfahren.

I n n e n t e i l  fa l t e n

Das Innenteil wird wie der Basisstern, 
allerdings ohne Schritt 3 und aus 
einem Blatt von der Größe eines Vier-
tels (hier 7,5 cm x 7,5 cm) des Falt- 
blattes für den Basisstern, gefaltet.

M A T E R I A L
	 Origamipapier in Weiß-Transparent, 

15 cm x 15 cm

	 Origamipapier in Rosa-, Grün- oder 
Blau-Transparent, 7,5 cm x 7,5 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  2 6 .
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N A V I - S T E R N E
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III

B a s i s s t e r n  
u n d  I n n e n t e i l 
z u s a m m e n f ü g e n

1  Den Basisstern leicht öffnen und 
das Innenteil in die Mitte einlegen. Die 
Kanten ! des Innenteils in Pfeilrich-
tung herausziehen (an sechs Stellen).

2  Nach dem Einsetzen des Innen-
teils die Kanten wieder flachdrücken 
und das Innenteil ggfs. etwas drehen, 
damit die einzelnen Spitzen komplett 
herausschauen.

S t e r n  m i t  
b l a u e m  I n n e n t e i l

3a  Für den blauen Stern die mar-
kierten Ecken des Innenteils unter die 
Kanten des Basissterns legen.

4a  So sieht der fertige blaue Stern 
aus.

S t e r n  m i t  ros a - 
fa r b e n e m  I n n e n t e i l

3b  Für den rosafarbenen Stern die 
Dreiecke des Innenteils öffnen und ent- 
lang der Bergfaltlinie zu Tüten flach-
drücken.

4b  So sieht der fertige rosafarbene 
Stern aus.
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B a s i s s t e r n  
u n d  I n n e n t e i l  
z u s a m m e n f ü g e n

1  Den Basisstern leicht öffnen und 
das Innenteil in die Mitte einlegen. Die 
Kanten ! des Innenteils an sechs 
Stellen in Pfeilrichtung so weit wie 
möglich herausziehen.

2  Nach dem Einsetzen des Innen-
teils die Kanten wieder flachdrücken.

3  Die Dreiecke des Innenteils öffnen 
und entlang der Bergfaltlinie flach- 
drücken.

4  So sieht der fertige grüne Stern 
aus.

1  Schneiden Sie zunächst das Falt-
papier wie bei So wird’s gemacht 
beschrieben zu einem Sechseck zu. 
Falten Sie es anschließend entspre-
chend der markierten Faltlinien und 
öffnen Sie jede Faltung wieder.

2  Auch diese Faltungen reihum aus-
führen und immer wieder öffnen.

3  Die untere Papierspitze entlang 
der gestrichelten Linie nach oben auf 
den Mittelpunkt klappen.

4  Die rechte Papierkante entlang  
der Berg- und Talfaltlinien nach links 
knicken. So reihum im Uhrzeigersinn 
fortfahren.

5  Das untere Dreieck entlang der 
Berg- und Talfalten nach rechts auf-
klappen und flachdrücken. 

6  Anschließend die Seitenkanten auf 
die Mittellinie falten und dabei mittels 
Bergfaltung eine Spitze bilden.

7  So sehen die neuen Spitzen aus. 
Reihum so fortfahren.

N A V I - S T E R N E

S t e r n  m i t  g r ü n e m  I n n e n t e i l

B a s i s s t e r n  fa l t e n

I n n e n t e i l  fa l t e n
Sehen Sie dazu die Anleitung „Innenteil falten“ von Seite 24. 
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III

in vier Varianten

Elektra-Sterne

S t e r n  A

1  Schneiden Sie zunächst das Falt-
papier wie bei So wird’s gemacht 
beschrieben zu einem Fünfeck zu. Fal-
ten Sie es anschließend entsprechend 
der markierten Faltlinien und öffnen 
Sie jede Faltung wieder. Wenden Sie 
das Papier.

2  Auch hier die angegebenen Fal-
tungen ausführen und wieder öffnen. 
Das Papier wenden.

3  Das Papier anhand der eingezeich-
neten Berg- und Talfaltlinien zu einer 
Raute zusammenlegen.

4  Die Spitze wie abgebildet zweimal 
falten und entfalten. Das Papier öffnen 
und wenden.

5  Das Fünfeck in der Mitte zu Talfal-
ten ändern und das Papier wieder 
wenden.

6  Die abgebildeten Faltlinien im 
rechten Winkel zu den Rändern aus-
führen und wieder öffnen. 

7  Die kräftigen Linien als Bergfalten 
fassen und die Mitte wie einen Tisch 
gerade nach oben ziehen.

M A T E R I A L 
J E  S T E R N

	 Origamipapier in Transparent 
70–100 g/qm, 15 cm x 15 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  3 0 .
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F E H LTE L E K T R A - S T E R N E

B

A

C

D
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III

8  Die Kanten drehen und einklap-
pen. Danach alles flachdrücken.

9  Die markierte Spitze fassen und 
entlang der Talfaltlinie zum Mittel-
punkt falten.

10  Die Spitze unter das Mittelteil 
stecken.

11  Die übrigen vier Seiten auf die-
selbe Weise falten.

12  So sieht der Stern nun aus.

S t e r n  B
1  Folgen Sie der Anleitung zu Stern 
A bis Schritt 12.

2  Das Innenteil entlang der Talfaltli-
nie nach oben falten und wieder öff-
nen.

3  Schritt 2 gegen den Uhrzeigersinn 
an allen Kanten ausführen und zum 
Schluss die erste Faltung unter die 
zweite stecken.

4  So sieht der fertige Stern aus.

S t e r n  C
1  Folgen Sie der Anleitung zu Stern 
A bis Schritt 12.

2  Die Ecken fassen und entlang der 
Berg- und Talfaltlinien zur Mitte aus-
richten und falten.

3  Wieder entfalten.

4  Gegen den Uhrzeigersinn die 
Schritte 2 und 3 an allen Ecken aus- 
führen. 

5  So sieht der Stern nun aus.

6  Nun noch wie abgebildet die  
Faltungen ausführen und fertig ist 
Stern C.



31

1  Folgen Sie der Anleitung zu Stern 
A bis Schritt 12.

2  Die Kanten entlang der Berg- und 
Talfaltlinien in die Mitte ziehen und 
aufrichten.

3  Die aufgerichteten Kanten nach 
rechts umknicken und kräftig nach- 
ziehen.

4  So sieht der fertige Stern aus.

E L E K T R A - S T E R N E

S t e r n  D
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III

Rana-Stern
mit plastischer Mitte

Mo d u l  f ü r  
B a s i s s t e r n  fa l t e n

1  Schneiden Sie zunächst das Falt-
papier wie bei So wird’s gemacht 
beschrieben zu einem Fünfeck zu. Fal-
ten Sie es anschließend entsprechend 
der markierten Faltlinien und öffnen 
Sie jede Faltung wieder. Wenden Sie 
das Papier.

2  Die Faltungen wie abgebildet aus-
führen.

3  Auch hier die Faltungen vorneh-
men und wieder öffnen. Danach das 
Papier wenden.

4  Die Punkte ! aufeinanderlegen 
und dabei zum Rand hin die Faltkante 
an den gestrichelten Stellen nach- 
ziehen.

5  Die Faltung von Schritt 4 reihum 
so fortführen.

6  Die Punkte ! aufeinanderlegen 
und parallel zum oberen Rand eine 
kleine Faltkante nachziehen. Dies reih-
um so fortführen, sodass ein Fünfeck 
in der Mitte entsteht. Anschließend 
das Papier wenden.

7  Die Punkte ! aufeinanderlegen 
und das Papier rechtwinklig zum Rand 
falten (der Pfeil I zeigt an, bis wohin 
die Faltung auszuführen ist). Das 
Papier wieder öffnen.

8  Reihum die Faltung von Schritt 7 
fortführen.

9  Die kräftigen Linien als Bergfalten 
fassen und die Mitte wie einen Tisch 
gerade nach oben ziehen.

M A T E R I A L  
J E  S T E R N
	 Origamipapier in Weiß-Transpa- 

rent 75 g/qm und Sand-Transpa- 
rent 42 g/qm, 15 cm x 15 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  3 4 .
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R A N A - S T E R N
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R A N A - S T E R N

10  Die Kanten eindrehen und ein-
klappen. Danach alles flachdrücken.

11  Die obere Papierlage umklappen 
und die darunterliegende Papierlage 
an der Ecke nach links oben falten. 

12  Dabei die Ecke entlang der Tal-
falten öffnen und flachdrücken.

13  Die schmale Kante nach innen 
falten und die obere Papierlage wieder 
nach unten klappen. Reihum so fort-
fahren.

14  Die oberen Papierlagen der Spit-
zen entlang der Faltlinien nach innen 
umschlagen. 

15  So sieht der fertige Stern jetzt 
aus.



3 5

B a s i s s t e r n  fa l t e n

Falten Sie zunächst einen Basis- 
stern mit sechs Zacken wie auf Seite 
16–18 beschrieben.

Mo d u l  f ü r  B a s i s - 
s t e r n  fa l t e n

1  Nun werden die Spitzen zum Auf-
setzen gefaltet. Dazu ein Blatt Papier 
zweimal wie abgebildet falten und 
wieder öffnen.

2  Nun die Spitzen nach innen zum 
Mittelpunkt falten. Das Papier wenden.

3  Die linke Papierkante in Pfeilrich-
tung zur Mittellinie falten, allerdings 
nur bis zur Markierung I. Dabei die 
unterste Lage hervorziehen.

N E M B U S - S T E R NIII

Nembus-Stern
mit sechs Zacken

M A T E R I A L
	 12 Blatt Origamipapier in  

Weiß-Transparent 100 g/qm,  
7,5 cm x 7,5 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  3 6 .
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4  Die Spitzen entlang der Talfalt- 
linien nach links bzw. oben falten und 
dabei die unterste rechte Papierlage 
hervorziehen.

5  Die mittlere Papierlage nach oben 
klappen.

6  Die Kante entlang der Talfaltlinie 
nach links klappen und die komplette 
Lage wieder nach unten falten.

7  Die gleichen Faltungen wie in 
Schritt 3–6 mit der oberen Papierhälfte 
ausführen.

8  Davon noch fünf weitere Spitzen 
für den Stern arbeiten.

9  Als Nächstes die Spitzen auf den 
Basisstern setzen. Dazu die Spitze mit 
den markierten Teilen ihrer Rückseite 
in den Schlitz schieben und entspre-
chend ausrichten.

10  Auf diese Weise noch fünf weite-
re Spitzen ansetzen.

N E M B U S - S T E R NIII
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N E M B U S - S T E R N
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Castor-Sterne
in zwei Varianten

III

S t e r n  m i t  e i n fa ch e r 
S p i t z e

1  Arbeiten Sie als Erstes einen 
Basisstern mit sechs Spitzen. Folgen 
Sie dafür zunächst der Anleitung auf 
Seite 16 bis Schritt 8.

2  Dann die rechte Kante unter die 
linke Papierlage bis zur Mittellinie 
schieben. 

3  Die Faltung wie abgebildet aus-
führen und wieder öffnen. Dieses 
Modul noch fünfmal arbeiten.

4  Nun den Stern wie abgebildet 
zusammensetzen. Dazu ein Modul in 
ein weiteres schieben, sodass die 
Punkte ! übereinanderliegen.

5  Die Spitze umfalten und unter die 
obere Lage schieben. Gut festdrücken.

6  Auf diese Weise alle weiteren 
Module im Uhrzeigersinn ansetzen.

7  So sieht der fertige Stern dann auf 
beiden Seiten aus.

M A T E R I A L 
S T E R N  M I T  E I N F A C H E R 
S P I T Z E
	 6 Blatt Origamipapier in Weiß-Trans-

parent, 100 g/qm, 7,5 cm x 7,5 cm

	 6 Blatt Origamipapier in Transpa- 
rent, 100 g/qm, 4,5 cm x 4,5 cm

S T E R N  M I T  D O P P E L T E R 
S P I T Z E
	 6 Blatt Origamipapier in Transpa- 

rent, 100 g/qm, 7,5 cm x 7,5 cm

	 6 Blatt Origamipapier in Weiß-Trans-
parent, 100 g/qm, 4,5 cm x 4,5 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  4 0 .
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C A S T O R - S T E R N E



4 0

III

8  Als Nächstes werden die Spitzen 
auf den Basistern gesetzt. Folgen Sie 
zum Falten der Spitzen der Anleitung 
auf Seite 10. Messen Sie davor aber 
zunächst die benötigte Papiergröße an 
der Sternspitze des Basissterns ab.

9  Die umgedrehte Spitze mit den 
markierten Teilen in den Schlitz des 
Basissterns stecken und entsprechend 
ausrichten. Schlagen Sie die oberen 
Kanten, wie auf Seite 10 unter Schritt 
3–4 bei „Basisstern falten und Stern-
spitze ansetzen” beschrieben, nach 
hinten um.

10  Wenn Sie alle sechs Spitzen 
angebracht haben, sieht der fertige 
Stern nun so aus.



41

C A S T O R - S T E R N E

S t e r n  m i t  
d o p p el t e r  S p i t z e

1  Folgen Sie der Beschreibung für 
den Basisstern auf Seite 38, Schritt 
1–7. 

2  Als Nächstes die doppelten Spit-
zen arbeiten. Dazu der Beschreibung 
auf Seite 35/36, Modul für Basisstern 
falten, folgen. Messen Sie davor aber 
zunächst die benötigte Papiergröße an 
der Sternspitze des Basissterns aus.

3  Die umgedrehte Spitze mit den 
markierten Teilen in den Schlitz des 
Basissterns stecken und entsprechend 
ausrichten. Diesen Schritt noch fünf-
mal wiederholen.

4  So sieht der fertige Stern aus.



1  Schneiden Sie zunächst das Falt-
papier wie bei So wird’s gemacht 
beschrieben zu einem Sechseck zu. 
Falten Sie es anschließend entspre-
chend der markierten Faltlinien und 
öffnen Sie jede Faltung wieder. Wen-
den Sie das Papier.

2  Auch diese Faltungen entspre-
chend ausführen.

3  Die Punkte ! aufeinanderlegen 
und die Faltkante an der Stelle mit der 
gestrichelten Linie nachziehen.

4  Auf dieselbe Weise wie in Schritt 3 
reihum Faltlinien machen. Das Papier 
wenden.

5  Die Punkte ! aufeinanderlegen 
und das Papier an der Stelle mit der 
gestrichelten Linie falten.

6  Auf dieselbe Weise wie in Schritt 5 
reihum Faltlinien machen. Das Papier 
wenden.

7  Die kräftigen Linien als Bergfalten 
fassen und die Mitte wie einen Tisch 
gerade nach oben ziehen.

4 2

III

in zwei Varianten

Albali-Sterne

S t e r n  m i t  I n n e n t e i l  ( a u f  re cht e r  A b b i l d u n g  u n t e n )M A T E R I A L 
J E  S T E R N
	 Origamipapier in Weiß-Transparent,  

70 g/qm, 15 cm x 15 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  4 4 .
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A L B A L I - S T E R N E
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8  Die Ecken zusammen nehmen und 
die Mitte eindrücken. 

9  Die Kanten eindrehen und alles 
flachdrücken.

10  So sieht die Faltung nun aus. 

11  Die Papierlagen in Pfeilrichtung 
öffnen und dabei die gestrichelten 
Linien beachten. 

12  Die Faltung am Pfeil flachdrü-
cken.

13  Die übrigen fünf Seiten auf  
dieselbe Weise falten.

14  Nun ist der Stern fertig. Beide 
Seiten können Vorder- und Rückseite 
sein.

III



4 5

1  Schneiden Sie zunächst das Falt-
papier wie bei So wird’s gemacht 
beschrieben zu einem Sechseck zu. 
Falten Sie es anschließend entspre-
chend der markierten Faltlinien und 
öffnen Sie jede Faltung wieder. 

2  Auch diese Faltungen entspre-
chend ausführen. Das Papier wenden.

3  Folgen Sie nun der Anleitung zum 
Stern mit Innenteil von Schritt 3 bis 10.

4  Die Papierlage leicht öffnen.

5  Das Papier an den abgebildeten 
Bergfalten nach hinten falten.

6  Die Papierlagen entlang der Tal- 
und Bergfalten zusammenlegen.

7  Jetzt sieht die Faltung so aus. Das 
Papier wenden.

8  So sieht sie auf der anderen Seite 
aus. Die übrigen fünf Seiten auf diesel-
be Weise falten.

9  Nun ist der Stern fertig.

A L B A L I - S T E R N E

S t e r n  o h n e  I n n e n t e i l  ( a u f  A b b i l d u n g  vo n  S e i t e  4 3  o b e n )



1  Schneiden Sie zunächst das Falt-
papier wie bei So wird’s gemacht 
beschrieben zu einem Sechseck zu. 
Falten Sie es anschließend entspre-
chend der markierten Faltlinien und 
öffnen Sie jede Faltung wieder.

2  Auch diese Faltungen entspre-
chend ausführen. Das Papier wenden.

3  Das Papier an den gestrichelten 
Linien falten und wieder öffnen.

4  Reihum die Faltung aus Schritt 3 
wiederholen.

5  Die Punkte ! übereinanderlegen 
und eine waagerechte Linie falten.

6  Die Faltung wieder öffnen.

7  Die Faltung von Schritt 5 reihum 
fortführen. 

8  Das Sechseck in der Mitte zu Berg-
falten ändern, die kräftigen Linien als 
Bergfalten fassen und das Sechseck 
wie einen Tisch gerade nach oben  
ziehen.

4 6

III

in vier Varianten

Kuma-Sterne

S t e r n  o h n e  b e a r b e i t e t e  M i t t e  ( A )M A T E R I A L 
J E  S T E R N
	 Origamipapier in Weiß-Transparent, 

70–100 g/qm, 15 cm x 15 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  4 8 .
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K U M A - S T E R N E

A

B

C

D



4 8

III

9  Die Faltung um 180 Grad drehen, 
die Ecken eindrehen, falten und alles 
flachdrücken.

10  So sieht die Faltung nun aus.

11  Die Faltung wenden. Die obere 
Papierlage entlang der gestrichelten 
Faltlinie umklappen.

12  Die Papierlage am Pfeil nach 
rechts öffnen. Beachten Sie dabei 
sämtliche Markierungen.

13  Die Faltung flachdrücken.

14  Die Spitzen entlang der Talfalt- 
linien in Richtung Mitte falten.

15   Die letzten Faltungen wieder 
öffnen und in den Zustand von  
Schritt 11 bringen. 

16  Auf dieselbe Weise auch die 
anderen fünf Seiten falten. Hier aller-
dings Schritt 15 weglassen und nur die 
obere Papierlage im Zentrum wieder 
zurückklappen (siehe hier letzte Gra-
fik). Zum Schluss auch die Kante von 
Schritt 15 wieder schließen. 

17  So sieht der fertige Stern auf 
Vorder- und Rückseite aus.

Hinweis:  Wenn Sie die Linien 
wie in der Zeichnung abgebildet 
nicht durchgehend falten, bleiben 
zum Schluss in der Mitte keine 
überflüssigen Linien zurück.



1  Arbeiten Sie zunächst einen Stern 
ohne bearbeitete Mitte, wie auf Seite 
46–48 beschrieben. 

2  Falten Sie das Papier entlang der 
gestrichelten Linie, die sich beim Ver-
binden der Ecken ! ergibt.

3  Die Faltung wieder öffnen.

4  Gegen den Uhrzeigersinn reihum 
Schritt 2 wiederholen, jedoch die Fal-
tung nicht wieder öffnen.

5  Zum Schluss die zuerst ausgeführ-
te Faltung unter die letzte stecken.

S t e r n  m i t  b e a r b e i t e t e r  M i t t e  ( B )

4 9

K U M A - S T E R N E

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  5 0 .
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III

S t e r n e  m i t  W i r b el  i m  Ze n t ru m  ( C + D )

1  Falten Sie einen Stern ohne be- 
arbeitete Mitte, wie auf Seite 46–48 
beschrieben. 

2  Die Ecken fassen, den Rand zur 
Mitte ausrichten und falten.

3  Die Faltung wieder öffnen.

4  Der Reihe nach die Ecken fassen 
und zur Mitte hin ausgerichtet falten 
(siehe Schritt 3). Zum Schluss die 
zuerst ausgeführte Faltung so unter 
die letzte falten, dass ein Stern ent-
steht.

5a  So sieht die Sternvariante C aus.

5b  Für die Variante D werden nach 
Fertigstellung der Sternvariante C die 
kleinen Rauten im Inneren des Sterns 
noch nacheinander mittig nach rechts 
gefaltet. 
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A

B - c

A- b

B - a



A R C T U R U S - S T E R N

5 3

A n l e i tu n g  d e r  S t e r n e 
s i e h e  a b  S e i t e  5 4

B

B - c

A

A- c
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III

in sechs Varianten

Arcturus-Sterne

S t e r n  A

1  Schneiden Sie zunächst das Falt-
papier wie bei So wird’s gemacht 
beschrieben zu einem Sechseck zu. 
Falten Sie es anschließend entspre-
chend der markierten Faltlinien und 
öffnen Sie jede Faltung wieder.

2  Die abgebildeten Faltlinien aus-
führen und wieder öffnen. Das Papier 
wenden.

3  Das Papier entsprechend falten 
und wieder öffnen.

4  Reihum die in Schritt 3 abgebilde-
ten Faltlinien ausführen.

5  Die untere Spitze nach oben falten, 
sodass die Markierungen übereinan-
derliegen.

6  Die Faltung wieder öffnen.

7  Auf dieselbe Weise wie in Schritt 5 
abgebildet reihum die Faltungen aus-
führen. 

8  Das Sechseck in der Mitte zu Berg-
falten ändern, die kräftigen Linien als 
Bergfalten fassen und die Mitte wie 
einen Tisch gerade nach oben ziehen. 
Weiter auf dieselbe Weise wie auf  
Seite 46–48, Schritt 8–10, arbeiten.  

M A T E R I A L 
J E  S T E R N
	 Origamipapier in Transparent, 

70–100 g/qm, 15 cm x 15 cm
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9  Die Faltung sieht nun so aus. Das 
Papier wenden.

10  Die obere Papierlage entlang der 
gestrichelten Linie nach oben klappen.

11  Die Papierkante in Pfeilrichtung 
entlang der Faltlinien öffnen 

12  Die Faltung weiter öffnen und 
flachdrücken.

13  Die Kanten entlang der Faltlini-
en nach innen falten.

14  Die obere Papierlage wieder 
nach unten klappen.

15  Die übrigen fünf Seiten auf die-
selbe Weise falten.

16  So sieht der Stern aus, wenn er 
fertig ist.

Hinweis:  Hier sieht man den 
Stern von hinten. Auf Seite 48 
beim Hinweis wird gezeigt, wie 
Sie die inneren Faltlinien vermei-
den können. 

A R C T U R U S - S T E R N E

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  5 6 .
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III

S t e r n  A- b
1  Falten Sie den Stern A, wie auf 
Seite 54/55 beschrieben.

2  Folgen Sie danach der Beschrei-
bung vom Stern mit Wirbel im Zen- 
trum auf Seite 50, Schritt 2–5a.

3  So sieht der fertige Stern dann 
aus.

S t e r n  A- c
1  Falten Sie zunächst Stern A, wie 
auf Seite 54/55 beschrieben.

Hinweis:  In den folgenden 
Abbildungen ist die Mitte ver- 
größert abgebildet.

2  Nun wird die Mitte bearbeitet. 
Dafür die Spitze zur Mitte falten und 
wieder öffnen.

3  Mit dem Uhrzeigersinn die Spitze 
des nächsten Abschnitts zur Mitte  
falten, aber hier nicht wieder öffnen.

4  Reihum so fortfahren und zum 
Schluss die zuerst gefaltete Spitze 
unter die letzte schieben.

5  So sieht der fertige Stern aus. 
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A R C T U R U S - S T E R N E

S t e r n  B

1  Für den Stern B folgen Sie 
zunächst der Anleitung für Stern A auf 
seite 54/55 bis Schritt 13. Dann wer-
den auch hier die Kanten diagonal 
nach innen gefaltet. Allerdings verlau-
fen die Faltlinien hier bis zur Spitze 
des Dreiecks.

2  Dann die obere Papierlage im  
Zentrum nach unten klappen.

3  Gegen den Uhrzeigersinn reihum 
so fortfahren.

4  Am Ende sieht der Stern so aus.

S t e r n  B - a

1  Falten Sie Stern B wie links 
beschrieben.

2  Folgen Sie zur Faltung des Stern-
zentrums der Beschreibung des Sterns 
mit bearbeiteter Mitte (b) auf Seite 49, 
Schritt 2–5.

3  Der fertige Stern sieht dann so 
aus.

S t e r n  B - c

1  Falten Sie zuerst wie links 
beschrieben Stern B.

2  Folgen Sie zur Faltung der Stern-
mitte der Beschreibung des Sterns A-c 
auf Seite 56 ab Schritt 2.

3  Der fertige Stern sieht dann so 
aus.
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III

in drei Varianten

Pollux-Stern

B e i d e  S t e r n e

1  Schneiden Sie zunächst das Falt-
papier wie bei So wird’s gemacht 
beschrieben zu einem Sechseck zu. 
Falten Sie es anschließend entspre-
chend der markierten Faltlinien und 
öffnen Sie jede Faltung wieder.

2  Die Faltlinien wie abgebildet aus-
führen.

3  Auch hier wie abgebildet die Fal-
tungen ausführen.

4  Schritt 3 reihum für alle übrigen 
Abschnitte fortsetzen.

5  Das Papier in der Mitte falten.

6  An den Ecken der Unterkante wie 
abgebildet Hilfsfaltungen vornehmen.

7  Alles wieder öffnen.

8  An den übrigen beiden Seiten auf 
dieselbe Weise wie in den Schritten 
5–7 Faltlinien ausführen.

9  So sieht das Faltblatt dann aus. 
Das Papier wenden.

M A T E R I A L 
J E  S T E R N
	 Origamipapier in Weiß-Transparent,  

70 g/qm, 15 cm x 15 cm

We i t e r  g e ht  e s  a u f  S e i t e  6 0 .
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P O L L U X - S T E R N

B

A
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III

10  Das Papier entlang der gestri-
chelten Linie so falten, dass die Mar-
kierungen ! übereinanderliegen. Im 
Folgenden die Faltungen wie auf Seite 
46–48, Schritt 5–9, ausführen.

11  Die Faltung sieht nun so aus. Das 
Papier wenden.

12  Einmal öffnen und an den in 
Schritt 1 gemachten Linien tief nach 
innen einfalten.

13  Entsprechend der Berg- und Tal-
falten nach innen falten.

14  So sieht die Faltung nun aus. Das 
Papier wenden.

15   An den übrigen fünf Seiten auf 
dieselbe Weise falten.

16  So sieht der Stern nun aus,  
(Vorder- und Rückseite).

S t e r n  A  u n d  B

Die Zentren danach wie auf Seite 
49/50 beim Stern mit bearbeiteter Mit-
te (ab Schritt 2) oder beim Stern mit 
Wirbel im Zentrum (Schritt 2–5a) wei-
terarbeiten.
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Seite 46 ff. Seite 54 ff.

Seite 42 ff.

Seite 42 ff.

Seite 46 ff.

Seite 54 ff.

Seite 54 ff.

Stern- 
rückseiten



S T E R N E  I M  Ü B E R B L I C K
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Sternrückseite

Sternrückseite

Sternrückseite

Sternrückseite

Seite 46 ff.

Seite 46 ff.

Seite 54 ff.

Seite  
54/55 

Seite 54 ff.

Seite 46 ff.
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Produktmanagement 
Turbinenstraße 7 
70499 Stuttgart 
Telefon 07 11 / 8 30 86 68 

LERNEN SIE UNS BESSER KEN-
NEN! Fragen Sie Ihren Hobby-
fach- oder Buchhändler nach  
unserem kostenlosen Magazin 
Meine kreative Welt. Darin ent- 
decken Sie dreimal im Jahr die 
neuesten Kreativtrends und inte-
ressantesten Buchneuheiten.

Oder besuchen Sie uns im Inter-
net! Unter www.topp-kreativ.de 
können Sie sich über unser um-
fangreiches Buchprogramm infor-
mieren, unsere Autoren kennen-
lernen sowie aktuelle Highlights  
und neue Kreativtechniken ent- 
decken, kurz – die ganze Welt der 
Kreativität.

Kreativ immer up to date sind  
Sie mit unserem monatlichen 
Newsletter mit den aktuellsten 
News aus dem frechverlag,  
Gratis-Bastelanleitungen und  
attraktiven Gewinnspielen.

TOPP – Unsere Servicegarantie

ISBN ePub 978-3-7358-0169-2 • ISBN mobi 978-3-7358-0170-8 • ISBN PDF 978-3-7358-0171-5
Haben Sie Fragen oder benötigen Sie Hilfe zum Thema e-Book? Dann schreiben Sie uns unter ebook@frechverlag.de
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KREATIV-HOTLINE

Hilfestellung zu allen Fragen, die Materialien und Bücher zu kreativen Hobbys betreffen: 
Frau Erika Noll berät Sie. Rufen Sie an oder schreiben Sie eine E-Mail!

Telefon: 0 50 52 / 91 18 58*      E-Mail: mail@kreativ-service.info
*normale Telefongebühren

TOPP-Tipps

ISBN ePub 978-3-7358-0169-2 • ISBN mobi 978-3-7358-0170-8 • ISBN PDF 978-3-7358-0171-5
Haben Sie Fragen oder benötigen Sie Hilfe zum Thema e-Book? Dann schreiben Sie uns unter ebook@frechverlag.de

Transparentpapier
Es gibt vier Stärken von Transpa-
rentpapier: Das dünnste ist das Dra-
chenpapier mit 42 g/qm. Es wird 
gerne für Fensterbilder verwendet 
und lässt sich sehr gut falten. Das 
nächst stärkere ist das Architekten-
papier mit 70–80 g/qm. Im Handel 
bekommt man es meist als Block in 
A4 oder A3 oder als Rolle. Es ist fast 
immer weiß mit einem leichten Grau-
schleier. Das hier im Buch am häu-
figsten verwendete Transparentpa-
pier hat ca. 100 g/qm. Es eignet sich 
sehr gut zum Falten und wird des-
halb im Fachhandel häufig schon 
zugeschnitten (15 cm x 15 cm) und 
in vielen verschiedenen Farben an-
geboten. Das stärkste Transparent-
papier (ca. 115 g/qm) ist nur bedingt 
zum Falten geeignet. Man schätzt es 
vor allem wegen seiner Festigkeit 
und benutzt es gerne für Laternen 
und Windlichter. Beim Falten bricht 
es sehr leicht. Eine einmal gemachte 
Faltkante sollte möglichst nicht zu 
fest mit einem Falzbein nachgezogen 
oder wieder zurückgefaltet werden.

Vorfalten
Die meisten Sterne in diesem Buch 
lassen sich gut mit Transparentpa-
pier in den Stärken 70–100 g/qm  

falten. Bei anspruchsvollen Model-
len, die aus einem Papier gefertigt 
werden und mehrfaches Falten ein-
schließen, sollten Sie beim ersten 
Versuch mit Drachenpapier arbeiten. 
Trotz falscher Knickkanten können 
Sie hier die Faltung einmal komplett 
zu Ende führen, ohne dass das Pa-
pier vorher reißt oder bricht. Wenn 
Sie den Ablauf einmal verinnerlicht 
haben, können Sie den Stern fehler-
frei mit stärkerem Papier falten.

Welcher Stern, 
welches Papier?
Als generelle Richtlinie lässt sich 
sagen, dass Sterne, die aus mehre-
ren Teilen zusammengesetzt wer-
den, besser aus stärkerem Papier 
(100– 115 g/qm) gefaltet werden 
sollten. So sind sie später schön sta-
bil und die Einzelteile halten besser 
aneinander. Sterne, die aus einem 
Papier gefaltet werden, sollten im-
mer erst mit Drachenpapier geübt 
werden (siehe auch Vorfalten). Er-
fahrungsgemäß eignet sich dann zur 
tatsächlichen Ausführung das 100 g/
qm Papier am besten. Das 70–80 g/
qm Papier ist je nach Hersteller oft  
etwas spröde und bricht deshalb 
teilweise noch schneller als das 
stärkere Papier.

Fünfeck und Recht-
eck zuschneiden
Um beim Zuschneiden möglichst ge-
rade Kanten zu erhalten, empfiehlt es 
sich die Schnittkante mit einem dün-
nen Bleistift vorzuzeichnen. Außer-
dem sollten Sie eine robuste Schere 
mit scharfen langen Klingen benut-
zen, so können Sie problemlos durch 
die vielen Papierschichten schneiden. 
Drücken Sie beim Schneiden die Pa-
pierlagen fest aufeinander, da Sie 
sonst wegen der glatten Oberfläche 
des Papiers leicht verrutschen und 
unsaubere Kanten entstehen.

Kleben
Bei zusammengesetzten Sternen 
kann es vorkommen, dass die ein-
zelnen Module aufgrund der glatten 
Oberfläche des Transparentpapiers 
zu locker sitzen. Damit nicht die Ge-
fahr besteht, dass etwas heraus-
rutscht, können Sie die Einzelteile 
auch verkleben. Verwenden Sie da-
für am besten den UHU Alleskleber 
Gel oder schmales Tacky Tape. Bei-
des wellt das Papier nicht und ist 
unter den Papierschichten kaum zu 
sehen. Falls der Stern später im 
Fenster hängen soll, den Klebstoff 
nur dort auftragen, wo viele Schich-
ten Papier übereinanderliegen.
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So wird’s gemacht ...

Faltregeln

falten und wieder öffnen

nach innen einfalten

mit derselben Breite falten

als Stufe falten

Punkte ! übereinanderlegen und falten

Abbildung gedreht

herausziehen

BergfaltePapier wenden

Abbildung vergrößert

Talfalte

hineinschieben
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Schwierigkeitsgrade 

schnell und einfach braucht etwas Übung für Anspruchsvolle
III III III

... so wird’s gemacht

Gleichmäßiges  Fünfeck

Gleichmäßiges  Sechseck

Zuschneiden eines gleichmäßigen Fünfecks und Sechsecks

2  Nur die obere Papierlage 
nach unten klappen, die Falt-
kante wie eingezeichnet nach-
ziehen und wieder zurückfalten.

3  Entlang der gestrichelten 
Linie nach unten falten.

4  Entlang der gestrichelten 
Linie I so falten, dass die 
Punkte ! übereinanderliegen.

5  Die linke Papierhälfte 
wie eingezeichnet nach 
rechts klappen.

6  Die Spitze wie abgebildet 
auf die linke Kante falten.

7  Die rechte Papierhälfte 
nach hinten klappen.

8  Entlang der Markierung 
abschneiden.

9  So sieht das Fünfeck 
nun aus.

1  Das Papier in der Hälfte  
falten und wieder öffnen. Die lin-
ke Hälfte noch einmal entlang 
der gestichelten Linie falten.

2  Die untere Hälfte mittig 
nach oben falten.

3  Entlang der gestrichelten 
Linie I so falten, dass die 
Punkte ! übereinanderliegen.

4  So sieht die Faltung 
nun aus. Bitte wenden.

5  Die rechte Papierhälfte  
entlang der gestichelten Linie 
auf die linke Kante falten.

6  Entlang der Markierung 
abschneiden.

7  So sieht das Sechseck 
nun aus.

1  Das Papier zweimal 
diagonal falten und 
wieder öffnen. Danach 
zu einem Dreieck zu-
sammenklappen.
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Materialien und Werkzeuge

SCHERE zum 
Zuschneiden 
von Papier. 

NYLONFADEN, 
um die Sterne 
aufzuhängen.

TRANSPARENTPAPIER 
in dezenten Farben. Auf 
die Maße 7,5 cm x 7,5 cm 
bzw. 15 cm x 15 cm 
zugeschnitten.

PENTAGONIA-PAPIERSET, Artikel-Nr.: 19609 
Faltblätter, 102 g/m², werden zum Falten der 
Sterne verwendet. Passend zu diesem Buch 
gibt es ein Set mit edlem Transparentpapier 
für drei Sterne. Sie erhalten es im gut 
sortierten Fach- und Buchhandel. 

aus edlem Transparentpapier

Pentagonia-Origamisterne

kreativ.kompakt.

ZauberhafteOrigami-Sterne
EDLE PAPIERSTERNE IN BEEINDRUCKENDEN FALTUNGEN 

von der Origami-Künstlerin 

          Tomoko Fuse

IS
BN

 9
78

-3
-7

72
4-

41
36

-3

33 Blatt
3 Designs à 11 Blatt, 

15 x 15 cm, 102 g/m², 
für 3 Sterne (14 cm)

TOPP-Nr. 19609

© 1.Auflage frechverlag GmbH, Turbinenstr. 7, 70499 Stuttgart 

mit Anleitung

FALZBEIN Hiermit können Sie 
auch mehrere Lagen Papier glatt 
streichen und feine Spitzen 
besser ausformen.
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